
Protokoll zur 23. SK–Sitzung Informatik vom 14.09.2021, 10:00 – 11:30h  

 

Leitung:  Ute Bormann 

Anwesende: 
HLs:  Udo Frese 
WiMis:  Sabine Kuske, Anneke Haga,  
Studierende: Erik Michelsen, Hannah Köper, Nike Frieben, Enna Gerhard 
Gast:  Mihaela Popescu 
Protokoll:  Kerstin Bonnet  
 
 
TOPs 

1. Feststellung der Tagesordnung 
2. Genehmigung des Protokolls vom 02.07.2021  
3. Berichte 
4. ESO 
5. Lehre WiSe 21/22 
6. Auswertung Lehrevaluation 
7. Tag der Lehre 
8. Verschiedenes 
9. Terminplanung 

 
 
1. Feststellung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungen genehmigt. 
 
2. Genehmigung des Protokolls vom 02.07.2021 
Das Protokoll vom 02.07.2021 wird ohne Änderungen genehmigt.  
 
3. Berichte 
Die Tutorienmittel für das Wintersemester 2021/2022 sind genehmigt.  
Für die weitere Zukunft ist ein neuer Antrag auf Mittel geplant. 
 
Die aktuelle Anzahl der Erstwähler*innen für Informatik ist gegenüber dem Vorjahr um circa 10% 
gesunken. Da das Bewerbungsportal für zulassungsfreie Studiengänge erneut geöffnet wird, können 
im Bachelor Informatik weitere Bewerber*innen dazukommen. 
 
Der Master-Projekttag war im Gegensatz zum Bachelor-Projekttag nur mäßig besucht. 
 
Das digitale Modulhandbuch der Uni soll eng mit FlexNow und Stud.IP verzahnt werden. Für die 
Markdown-Veranstaltungsbeschreibungen, die bis zur Fertigstellung des Modulhandbuchs kurzfristig 
zur Verfügung gestellt werden sollen, gibt es seitens der Lehrenden bisher erst wenige 
Rückmeldungen. 
 
Bericht aus der Runde der Studiendekan*innen: 



 
 
a) YUFE: die vier Themenbereiche sind ab SoSe 2022 freigeschaltet; es wurden auch Veranstaltungen 
aus der Informatik aufgenommen. 
 
b) Impfstatus der Studierenden: 37 Prozent haben sich im Juli und Anfang August an der anonymen 
Online-Befragung beteiligt. Von ihnen waren 87 Prozent mindestens einmal geimpft und 60 Prozent 
vollständig geimpft. 
 
c) Veranstaltungsverzeichnis: ab WiSe 21/22 gibt es ein neues, strukturierteres Layout. Ab dem 
15.09.2021 wird es online gehen. Ute wird noch um eine übersichtliche Printversion bitten. 
 
d) Digitale Lehre: Ende September wird es ein Kick-Off Meeting zu dem Projekt Skill-UB geben.  
In dem Projekt geht es um die digitale und innovative Weiterentwicklung der Lehre in allen 
Studiengängen an der Uni, ausgehend von den Erfahrungen und den Rückmeldungen von 
Befragungen zu den Corona-Semestern.  
 
Erik berichtet vom Treffen der Mathe- und Informatik-Stugen bzgl FB-Netze in der O-Woche. 
Die Finanzierung der LV wird über die Tutorienmittel laufen. Die Stundenzahl wird an Ute Bormann 
gemeldet. 
 
 
4. ESO 
Das Hygienekonzept für die ESO sieht vor, dass die 3G-Regel voraussichtlich in Pagoden außerhalb 
der Uni-Gebäude geprüft und der Zugang zu den Gebäuden mit Bändchen geregelt wird. 
In den Gebäuden wird der Zugang zu den Räumen mit der Gast-Bremen-App möglich sein. 
Sollte die App bis zum Zeitpunkt der O-Woche nicht funktionieren, dann muss auf Listen 
zurückgegriffen werden. 
Der StugA plant ein eventuelles Beiprogramm in der O-Woche und prüft, ob ein Frühstück an der Uni 
in Corona-Zeiten erlaubt ist. 
Thorsten Poddig hat angekündigt, dass die Einführung in die Wirtschaftsinformatik online stattfinden 
wird. 
Sollte die Ebene 0 weiterhin gesperrt bleiben, wird eine Chipvergabe für die Erstis und die 
Studierenden des letzten Jahrgangs nicht unbedingt nötig sein. 
Die Vorstellung der Fachinformatiken und die Einführung in das DSI werden in Präsenz stattfinden. 
Ute plant ihre Vorstellung der Studiengänge ebenfalls in Präsenz. 
Auf die Stundenpläne für die Erstsemester wird auf der SZI-Seite verwiesen und die Anwahl der 
Stundenpläne erfolgt wieder über StudIP.  
Sabine Kuske wird auch in diesem Jahr einen ‚Ersti-Brief‘ aufsetzen und bittet die SK-Mitglieder, ihren 
Entwurf ggfs. zu ergänzen.  
 
5. Lehre WiSe 21/22 
Im WiSe soll es möglichst viele Präsenz- oder hybride LV-Angebote geben. Wo immer es möglich ist, 
sollte dies umgesetzt werden. 
Im Wahlbereich Informatik gab es bisher relativ wenige Meldungen für Präsenz. Allerdings gibt die 
Raumsituation auch kaum mehr Präsenz her. 
Ute schlägt vor, den Wahlmodule-Überblick in der ersten Vorlesungswoche nicht in Präsenz 
stattfinden zu lassen. Jede AG könnte die Vorstellung der Lehrveranstaltungen als Video oder Folien 



mit/ohne Audio in der StudIP-Veranstaltung hochladen. Es gibt auch die Möglichkeit, diese 
Informationen direkt in die Veranstaltungen zu stellen. Eine Abstimmung hierzu erfolgt noch. 
Sabine bittet darum, dass in den Vorstellungen der LVs bereits erwähnt wird, welche Prüfungsformen 
angesetzt werden.  
 
6. Auswertung Lehrevaluation 
Anneke Haga stellt die Auswertung der Lehrevaluation für Bachelor und Master vor. 
Es wurden nur LVs mit mehr als 7 Rückmeldungen berücksichtigt. 
Die Beteiligung pro LV lag bei ca. 23-40%, nur 7 Kurse hatten weniger als 5 Teilnehmer*innen. 
Insgesamt hat der Bereich Informatik in Bezug auf digitale Lösungen in der Lehre sehr gut 
abgeschnitten. Die Tutor*innen wurden vielfach sehr gelobt. 
Die Interaktion mit Kommiliton*innen wurde im Bachelor und auch im Master leider eher schlecht 
bewertet. 
Folgende Punkte hob Anneke aus den freien Textkommentaren hervor: 
- die Discord-Server, digitale Räume für Treffen zwischen Studierenden, waren sehr hilfreich. 
- häufig wurde gelobt, dass es in den Veranstaltungen Übungsmaterial in mehr als einer Sprache gab 
- digitale Fragestunden und Übungen sind sehr positiv und sollten, wenn möglich, in zukünftigen 
Semestern beibehalten werden  
- regelmäßige Übungen erhalten die Motivation 
 
7.Tag der Lehre 
Die digitale Lehre wird zukünftig wahrscheinlich nicht mehr wegzudenken sein. Deshalb sollte das 
Thema am Tag der Lehre mit Studierenden und Lehrenden diskutiert werden. Ein Fragebogen als 
Diskussionsgrundlage zur Vorbereitung auf den Tag wird noch erstellt. 
 
8. Verschiedenes 
Keine Punkte 
 
9. Terminplanung 
Die nächste SK-Sitzung findet am 19. Oktober 2021 um 10:00h statt.  
 


